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Thomas Deufel  
Grußwort anlässlich der Verleihung des Thüringer Bibliothekspreises 2010  
 
Es ist mir eine besondere Freude Ihrer Einladung zum 16. Thüringer Bibliothekstag folgen zu 
dürfen. Schließlich ist es eine gute Tradition, dass das für Bildung, Wissenschaft und Kultur 
zuständige Ministerium auf dem alljährlichen Thüringer Bibliothekstag vertreten ist. Es ergibt 
sich sonst nicht oft die Gelegenheit, Thüringens Hüter der Bücher und bibliophilen Schätze 
in einer solchen Vielzahl zu begrüßen und sich mit ihnen auszutauschen.  
 
Es wird mir das Privileg zuteil, Ihnen heute gleich zwei Glückwünsche zu überbringen:  
 
Erstens darf ich dem Thüringer Bibliotheksverband zum 20jährigen Jubiläum gratulieren. 
Herzlichen Glückwunsch!  
 
Zweitens ist es der Initiative des Landesverbandes Thüringen im Deutschen Bibliotheksver-
band und der Sparkassen-Kulturstiftung zu verdanken, dass besondere Verdienste und 
herausragende Arbeit von Bibliotheken im Land ausgezeichnet werden können.  
 
Die Jury hat einen würdigen Preisträger gekürt: die Stadt- und Kreisbibliothek „Anna Seg-
hers“ in Meiningen. Herzlichen Glückwunsch an die Leiterin – Gratulation Frau Gramann!  
 
Ohne der Laudatio vorweg zu greifen, möchte ich Ihnen und ihren Mitarbeitern meine Aner-
kennung aussprechen:  

 für eine Bibliothek, die sich durch ein breites Medienangebot und nutzerfreundli-
che Öffnungszeiten auszeichnet,  

 für eine Bibliothek, die ein vielfältiges Veranstaltungsprogramm bietet und mit lo-
kalen und regionalen Kulturpartnern gut vernetzt ist und  

 für eine Bibliothek, die damit eine besondere Anlaufstelle für Stadt und Region ist.  
 
Neben dem Hauptpreis gibt es in diesem Jahr auch wieder verdiente Träger des Förderprei-
ses. Meinen herzlichen Glückwunsch an die Außenstelle Tannroda der Stadtbibliothek Bad 
Berka und die Erlebnisbibliothek Großbreitenbach.  
 
Ich bin mir sicher, die Preisträger haben schon neue Projekte und Maßnahmen im Sinn, in 
die sie das Preisgeld investieren. Wichtiger jedoch als die finanzielle Seite ist der ideelle 
Wert des Preises. Sie, verehrte Preisträger, sind nun Leiter von buchstäblich „ausgezeichne-
ten Bibliotheken“. Der Preis wirbt – und er belohnt: für innovative, geistreiche Arbeit, für neue 
Wege und Gestaltungsmöglichkeiten, die sich Bibliotheken heute erobern müssen.  
 
Meine sehr verehrten Damen und Herren,  
 
Bibliotheken eröffnen der breiten Bevölkerung den Zugang zu Wissen und Kultur. Und viele 
Bibliotheken vor Ort kommen dieser Aufgabe meisterlich war: Sie stellen Räume für Lesun-
gen und viele andere kulturelle Höhepunkte in der Region bereit. Sie sind wichtiger Anlauf- 
und Ausgangspunkt für die verschiedensten Projekte engagierter Bürgerinnen und Bürger.  
 
Zeiten ändern sich – und mit ihr auch die Formen von Kommunikation und Wissenserwerb. 
Die heutigen Bibliotheken werden immer mehr hochmoderne Bildungseinrichtungen, die für 
ihre Nutzer ein vielfältiges Medien- und Informationsangebot bereithalten. Sie gehören damit 
zu den bedeutendsten Dienstleistern in der Wissensgesellschaft und leisten einen wichtigen 
Beitrag zu den Herausforderungen der deutschen Bildungsgesellschaft. 
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Ausdruck dieses Wandels der Bibliotheken und dem Aufgabenprofil der Bibliothekare ist 
auch der Leitsatz ihres Bibliothekstages: Fit für die Zukunft – neue Tendenzen in der Biblio-
theksausbildung. Ein spannendes und herausforderndes Thema.  
 
Sie wissen, dass Thüringen in der Bibliothekarsausbildung neue Wege beschreitet und so 
dieses Berufsbild „fit für die Zukunft“ macht.  
 
Der theoretische Teil der Ausbildung wird gemeinsam mit der Humboldt-Universität zu Berlin 
durch das dortige Institut für Bibliothekswissenschaft geleistet.  
 
Als Alternative zum althergebrachten Bibliotheksreferendariat absolvieren angehende Biblio-
thekare als vollbeschäftigte Volontäre an den vier Universitätsbibliotheken in Erfurt, Jena, 
Ilmenau und Weimar und der Herzogin Anna Amalia Bibliothek Weimar eine zweijährige 
Qualifizierungsphase.  
 
Im Jahr 2009 ist es zudem gelungen, das Bibliotheksvolontariat im Thüringer Beamtenrecht 
zu verankern. Damit ist in laufbahnrechtlicher Hinsicht eine Gleichstellung mit Absolventen 
des Bibliotheksreferendariats erreicht.  
 
Anpassungsbedarf gibt es über die Zeiten sicherlich immer wieder. So befinden wir uns auch 
gerade inmitten einer Debatte mit den Trägern und Kulturschaffenden um den Stellenwert 
von Kunst und Kultur im Freistaat.  
 
Die Beratungen um das Leitbild sind weitgehend abgeschlossen. Es folgt die Weiterentwick-
lung des Kulturkonzeptes Thüringen. In diesem Zusammenhang sind auch die künftigen 
finanziellen Rahmen- und Förderbedingungen näher zu thematisieren.  
 
Unser Haus wird hier gemeinsam mit allen Beteiligten die Bedingungen und Möglichkeiten 
eines Kulturfördergesetzes beraten. Ich würde mich freuen, wenn der Thüringer Bibliotheks-
verband in diesem anstehenden Prozess die besonderen Bedarfe der Bibliotheken einbrin-
gen möchte.  
 
Meine sehr verehrten Damen und Herren,  
 
ich wünsche dem Landesverband Thüringen und allen Bibliothekarinnen und Bibliothekaren 
alles Gute – haben Sie vielen Dank für Ihr Engagement in den Thüringer Bibliotheken.  
 
Mein Dank geht an dieser Stelle noch einmal ausdrücklich an den Landesverband und die 
Sparkassen-Kulturstiftung für Initiierung und Ausstattung des Thüringer Bibliothekspreises.  
 
Allen Preisträgern herzliche Glückwünsche und alles Gute für die Zukunft. 
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